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http://www.schlossmuenchenwiler.ch/content.asp?code=08
Programm und Ablauf des Workshops

(Programme version du 3 novembre 2008)

Donnerstag, 6. November 2008:

· 16 Uhr : Ankunft und Begrüssung

· 16h15-17h45 : Gruppenarbeit auf Grund der Beiträge der Teilnehmenden, die vor dem Workshop geschrieben wurden. Ziel : Kernideen der Teilnehmenden zusammenfassen und für eine Präsentation im Plenum vorbereiten.

· 18h-19h30 : Präsentation von Hauptvorträgen (3 x 30 Minuten) über das Thema « Governance vs e-Governance ? »

· Uwe Serdult Zentrum für Demokratie Aarau (ZDA), Wissenschaftler
· Robert Hilty, Präsident certifida
· Andreas Ladner, IDHEAP nstitut des hautes études en administration publique, Professeur chaire de politiques institutionnelles
· 19h45 : gemeinsames Nachtessen.

· 21h15 : die Arbeitsgruppen treffen sich zu informellen Diskussionen im Nord-Turm des Schlosses.

Freitag, 7. November 2008 :

· 8h30 -10h : 6 bis 9 Study Cases, die parallel stattfinden und wovon die Teilnehmenden 3 besuchen können mit Themen wie :
· « e-gouvernance citoyenne, fonctionnement des communautés Debian et Zen3 » (Théo Bondolfi)

· « Enitiatives.ch : Direct Democracy  Next Generation » (Nicolas Durand) 

· « Administration en ligne à Genève: référentiel e-Société comme instrument de mesure des "ruptures" et de la maturité des organisations » (Jean-René Eudes)

· « présentation de la mesure sur Internet des effets de la gouvernance électronique » (Christophe Glauser)

· « Le modèle CIIP-PER » (Jean-François Jobin)

· « La problématique de l’IGF (Internet Governance Forum) » (Wolf Ludwig)

· « The New Trust Paradigm" dans le case-study eCustom» (Alessia Neuroni) 
· « Identity mixer » (Philippe Janson)

· « procurement versus e-procurement » (Josef Makolm)

· 10h : Pause

· 10h30-12h : Thematische Gruppenarbeit mit Einbezug der Zusammenfassungen und der Vorträge vom Vortage und ebenso der Study Cases vom Morgen. Mit Hilfe eines Schemas, welches vor Ort bekannt gegeben wird, sollen erste Versionen von Empfehlungen erarbeitet werden.

· 12h-12h30 : Feedback der Gruppenarbeiten im Plenum.

· 12h30- 13h45 : gemeinsames Mittagessen

· 13h-45-15h15 : Fortsetzung der Gruppenarbeiten und Verarbeitung der Ergebnisse vom Morgen ; Entwicklung konkreter Pilotprojekte, welche der Lösung von Herausforderungen im Zusammenhang mit e-Staatsführung dienen.

· 15h15-15h45 : Zusammenführen aller Ergebnisse
· 15h45 - 16h : letzte Diskussion und Synthese
· 16h : Ende des Workshops

Die Redaktionsgruppe wird bis Samstag, 14.00 Uhr die Arbeiten in ein Dokument zusammenführen und die Verbreitung der Resultate vorbereiten (Web-Site, Broschüre).



